
Liebe KoLLeginnen,  
Liebe KoLLegen,
bevor mit Volldampf in die Vorweihnachtszeit gestar-
tet wird, möchte ich auf eine Änderung im Hessischen 
Schulgesetz aufmerksam machen.

 ■ Änderung im Schulgesetz
Für Schülerinnen und Schüler mit festgestelltem 
sonderpädagogischen Förderbedarf hat sich beim 
Übergang von der 4. in die 5. Klasse eine Änderung 
ergeben. §54 des Hessischen Schulgesetz wurde wie 
folgt ergänzt:

 „Im Rahmen des Übergangsverfahrens von der 
Grundschule in die weiterführende Schule der 
Sekundarstufe I kann auf die Einberufung des För-
derausschusses verzichtet werden, wenn zu diesem 
Zeitpunkt bereits Einvernehmen zwischen allen 
Beteiligten über die aufnehmende Schule und die 
inklusive Beschulung besteht." 

Aus diesem Passus resultiert, dass nach vollzogenem 
Klassenkonferenzbeschluss und dem Einverständnis 
der Sorgeberechtigten zur Weiterführung des sonder-
pädagogischen Förderbedarfs nach Rücksprache mit 
der aufnehmenden Schule keine erneute förderdiag-
nostische Stellungnahme geschrieben werden muss.

Wie Ihnen sicherlich bewusst ist, kostet die Erstellung 
einer förderdiagnostischen Stellungnahme ein enor-
mes Ausmaß an Zeit. Insofern, so denn die Befunde 
eindeutig sind, bitte ich Sie, sich mit den BFZ-Kräften 
vor Ort abzusprechen. Zur Vereinfachung und Absi-
cherung haben wir hierfür ein neues Formblatt er-
stellt, das auf der Homepage abrufbar bzw. über die 
BFZ-Lehrkräfte erhältlich ist.

 ■ BFZ-Konferenz für Neue
In eigener Sache weise ich darauf hin, dass am  
11. Dezember um 14.00 Uhr für alle neuen BFZ-Kräfte 
eine verpflichtende Konferenz in Bad Wildungen statt-
findet. Für diese findet eine Schulung in den gängigen 
Arbeitsabläufen sowie bestimmten Testungen statt.
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Sollte es Dopplungen mit Terminen in den Bezugs-
schulen geben, bitte ich somit um Freistellung.

 ■ Save the Date: Fortbildung 
Am 21. Mai 2024 werden wir – aller Voraussicht nach – 
einen Fortbildungstag im Bereich „Herausforderndes 
Verhalten“ anbieten. Wir sind bemüht, für diesen Tag 
viele Referenten und Referentinnen einzukaufen, die 
aus der Praxis kommen und ein großes Potpourri an 
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen. Als kleinen Wer-
mutstropfen muss ich anmerken, dass – bedingt durch 
die Vorgabe Fortbildungen nur noch am Nachmittag 
anzubieten – entweder einzelne Lehrkräfte für den 
Tag freigestellt werden müssten (bzw. ansonsten nur 
am Nachmittag teilnehmen dürfen) oder die ganze 
Schule hierfür ihren pädagogischen Tag verwendet. 
Um Ihnen die Entscheidung zu erleichtern, werden wir 
Ihnen spätestens nach den Weihnachtsferien das anvi-
sierte Programm zukommen lassen. So oder so freuen 
wir uns, Sie oder Teile Ihres Kollegiums im Mai in Bad 
Arolsen zu sehen.

 ■ Methodenset Berufswahl
Wenn es um Berufe geht, haften Sprache, Schriftspra-
che und Bildern leider noch immer viele Klischees 
an. Um diesen bewusst entgegenzuwirken, bietet 
das Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancen-
gleichheit sowohl für die Grundschule als auch für die 
Sekundarstufenschule kostenfrei verschiedene Metho-
densets (Arbeitsblätter und Lesebücher) zur Berufs-
wahl an.

 w https://material.kompetenzz.net/klischeefrei

Ein islamisches Sprichwort besagt:  
„Viele verschiedene Blumen  
ergeben einen Strauß“ –  
in diesem Sinne eine schö-
ne, bunte Vorweihnachts-
zeit. 


